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Stuf grage- 346. 3" Htufnhüren nad) neuen SOÎobeflen halten
großen Sorrat Sriner u. ©te., SSintertljur.

Sluf grage 346. Stujjthüren neuerer Konftruttion liefert
Biiïigft bie ©ifengiefjerei unb SJlafcbinenfabrif 81. Detjler u. ©ie.Jn
Sïarau.

Stuf grage 349. SHitter u. ©lap Stnferftrafje 16, 3ürid) III ;
Sltbert fRutfcfjmamt, Uhrmacher in fftiiti (8<h.) u.

Stuf grage 350. Ilm fagen zu fönnen, welcïjeg bie oorteit»
hafteften Dreljbänfe finb, mufj ber 3®ed, Wofür folche gebraucht
Werben, betannt fein, ©ine reichhaltige Slugwaljl hierin finben ©ie
bei ber girma 81. ©emter in 3ticljterg®eil, bie 3hnen auf SSunfch
gerne mit Offerten bienen wirb.

Stuf grage 350. Dreffbänfe Dorzügliiher Qualität liefert 3.
Schwarzenbach, Sllafcbinen» unb SSerfzeuggefchäft, ©enf. ©eben
©ie wir ben 8nuct ber Serwenbung tanb unb ich werbe 3hnen
biHigWe Offerte unb Qeichnung unterbreiten.

Stuf grage 350. SSenben ©ie fiep an bie girma Heinrich
Slant, ©iefjerei unb Sllafchinenfabrif, 'Ufter.

Stuf grage 350. Die giruta Siebrecht u. ©oljrg, 3ürt(h
ipornergaffe 13, hätt Drehbänte befier Konftruttion auf Sager unb
ftetjt mit bittigften greifen gerne zu Dienften.

Stuf grage 350. SBenben ©ie fich an bie girma SSiUi) ©ufter
in .giirich I.

»Innrer»,, ©teinhauer«, 3immermitnn§', ©chreincr«,
©lofer», ©pengier-, ©djmiebc», ©cttfoffer», Sncßberfer» uttb
»lalcrarbcitett, fowie bie Sieferung oon ©ifenbnlfen unb ©uff»
toaren für ein tsetteë ©djuUjnné .£orgen=»erg (Koftenooran»
fdjlag ca- gr. 50,000). Die Offerten finb Derfchloffen unb mit ber
Sluffchrift „©chulpaUg §orqenberg" oerfehen bis 18. Quti an §rn.
©cbulgutgoermalfer 3 gjticf jnt ©ihtmatb einzureichen, mofetbft auch
fßiäne unb Sauoorfchriften eingefehen unb bezügliche ©ingabefor»
mutare bezogen Werben tonnen.

gßr meftteti »eubau in Sfetttpitifal eröffne icfr über bie
©rb«, Sltaurer« unb 8'wmerarbeiten freie Konturrenz. Soraug»
ma| unb Sttforbbebingungen liegen bei mir- zur ©inficht auf unb
muffen bie Uebernahmgofferten bis fpätefteng ©amStag ben 11. 2>uti
eingereicht werben an Sub. Söünzti in Sudhaufen.

©cf)ulljaud6au Söülfltngen. ©rb-, Sltaurer«, P,immer» unb
©teinhauerarbeiten (©ranit, fftorfchacher» unb Kunftftein), fowie bag
Stefent beg ©ifengebälfeg. Die fßläne, Sorau§mafje ur.b Sebing«
ungen liegen auf. ber ©emeinberatgfanzlei zur ©inficht auf. lieber»
nahmSofferten (tub bis zum 11. 3uli oerfchloffen unb mit ber Stuf»
ichrift „©chulpaugbau SSülflingen" an ben fßräfibenten ber S3au»

tommiffion, §errn jj. SSefpi, einzureichen.

îfirdjè SBöndJoltorf. Slnläfjlich ber ©rftetlung einer neuen
Durmupr foil ber Kirchturm einer ifftenooation unterzogen Werben,
wobei eg ziemlich umfangreiche »}entrer» mtb »ialerarbeiten
(©crgolbung bed 3iffcrblntted tc.) auszuführen gibt. Qu jeber
Slugfunft ift |?err Kirchengutgoermalter ©uremann recht gerne bereit,
Welchem auch bis zum 8. Quti Dfftrten einzureichen finb.

La commune de kommentier (Fribourgj met en
soumission les travaux ci-après: 1" La reconstruction du
plafond de la salle d'école. 2" La construction de nouveaux
bancs d'école au nombre de 16. Prendre connaissance
des plans et cahiers des charges auprès du M. H. Rouiller,
président de là commission scolaire, jusq'au 5 juillet. Les
soumissions avec la suscription, plafond de lasalle et bancs
d'école de Sommentier, seront déposées à la même adresse
jusqu'à 6 h. du soir le 10 juillet.

©emeinbernt bau SSrttgg eröffnet Konfurrenz über
feie ©rftetlung ber SttttolifatiOtt tn ber püreper», Starauer» unb
gröhtitbaderftrafie nebft Stebenftrafjen. ffSläne unb S3aubefchrieb
liegen beim Sauamt zur ©'nficht auf. Singebote finb Dienstag
ben 14. guli öerfdjloffen unb mit ber Sluffchrift „Kanalifation" Oer»

fepen an bie ©emeinbeîanzlei einzufenben.

©rftetlung einer ©entralheijung zum ©chulgebäube famt
Durnhaüe an ber Klingenftrajje, Sîreiâ III, Sürich- ®ie bejitgl.
ißläne unb EebernahmSBebingungen fönnen im §o<hbauamt 1

(StabthauS Slrei§ I) bezogen werben, llebernahmäofferten finb Der»

fchloffen unb mit ber Sluffchrift „©chuthauS an ber Slingenftra^e"
berfehen bi§ fpätefteng ben 25; guli, abenbä 6 Uhr, an ben S3or»

ftanb be8 SBauwefenä, Slbteilung I, einzufenben.

®er ©emeiu&erat hon IBJortou (©t. ©allen) eröffnet freie
Sonfurrenz für bie Sluäfütirung eines DeileS ber Sfrübboc^tier»
bauung im obern Deil am §auptbg.,ch, nämlich:

1. Sperren Sir. 25 unb 26 mit ©cf&tjmauer — fBoranfdjlag runb
gr. 4500;

2. Sperre 9fr. 28 mit ©chufemauer — SSoranfchlag runb gr. 4000 ;
3. Sperren Sir. 40 Big Sir. 52 mit anfchlie|enbem Uferfdjuj) —

SSoranfcpIag runb gr. 26,000.
Die benannten Dbjefte finb cirfa 1200 big 1400 Slleter über

SJteer gelegen, fßläne unb 33auoorfchriften fönnen eingefehen werben
beim ©emeinbeamt SBartau in gontnag. Die Offerten finb Per»
fchloffen unb mit ber Sluffchrift „Drüb6achDerbauung" oerfetjén big
fpätefieng ben 10. Quli beim ©emeinbeamt SSartau einzugeben.

Sie ©rb», SBaurer» unb ©teinhauerarbefteu, fowie bie
Sieferung ber ISCBatjelfen unb ber eifernett gfenftergitter zum
neuen 33ezirfggefängnig in SSern. Deoife en blanc fönnen auf
bem Sfantongbauamt erhoben werben, wofelbfi auch bie fßläne unb
bag SBebingnigheft zur ©inficht aufliegen. SewerBer hüben bie
Debife mit ben ©inheitgpreifen unb ber Sluffchrift „Slngebot für
SSezirfSgefängntg" Oerfehen big unb mit bem 12. guli näihfthin ber
Direftion ber öffentttchen fßauten beg Sïantong Sern in Sern poft»
frei unb oerfchloffen einzufenben.

S&ie 2luéritf)rung ber ©ilbtjauerarbeitcn am Siacßgefitnfe
unb an ben Sßitafterfaftitäleu beé fßoftgebäubed itt 3üritß.
Die SSlobetle föünen bei' §errn Slrchiteft ©chmib»^erez in pürtch
eingefehen werben, welcher auch bie nötige Slügfunft erteilen wirb.
Singebote finb big am 4. guli oerfchloffen urtb mit ber Sluffchrift
„ffloftgebäube 3ürich, Silbhauerarbeit" berDireftion ber eibg. Sauten
in Sern einzureichen.

iteöt'e gfriebtjofanlagc itt töeltheim bei SSSinterthur.
1. ©teinÇauerarbeitcn.

a) 60 m ©ocfel üon ©t. fOlargrether-Steinen, 60 X 27 cm, tnif
aufgezogenen Schlägen, gefto'efi'unb oben gewölbt.

b) 4 ©tüd ©äulen (gleicheg SRaterial) mit Sfapitäl unb ©octel.
3. ÎOTaurer» unb ©ententarbeiteu.

a) 60 m gunbament, 60x50 cm, aug Seton.
b) Setfefzen oon ©odel unb Säulen.
c) 60 m ©tüjcmauer ang Seton, 1:6.

3. Scf)lofferarbeiten.
a) 60 m ©ifengelänber mit gujjeifernen Sfoften 1

b) Doppelthüren zum portal fertig montiert
c) ©a. 140 m einfaches, fchmiebeiferneg ©elänber J

Sreigofferten finb big ben 4. guli 1896 oerfchloffen an $errn
Stob. Sretfcher, griebhofporfteher, mofetbft bie näheren Sorfchriften
eingefehen werben tonnen, einzureichen, unb zwar: ©teinhauer»
arbeiten per tf. m, ©äulen per ©tiiet, SJlaurer» unb ©ementarbetten
per ms, ©chlofferarbeiten per. If. m, portât zum figer: Sßreife ober,

per ©ernicht.
Srinltuaffcrbcrforgitng Untcr Cljringcn (jjrcli.) liefern

unb Segen oon ca. 7ö0 Slleter guheifernen Söluffenröhren à 120,
75'unb 50 mm Sichtweite. Die ©rftetlung etneg SRefeiooirg ooft
1800 Siter gnhalt. Die ^tegu nötigen gormftüde, ©chieber, Jahnen
u. Die erforberlidjen ©rabarbeiten. jlläne unb Sauoorfchriften
fönnen bei §errn Sräfibent ^einrieb Sicheret eingefehen werben.
Uebernahmgofferten finb mit ber Sluffchrift „SBafferoerforgung" ge«

famtfjaft ober einzeln big zum 4. guli fcpriftlich ujtb oerfchloffen
an obigen einzureichen.

3)ie ©enteinJte Sîcunfird) (©chaffhaufen) oergibt bag Siefetn
unb Segen oon ca. 100 Ifb. Sfttr. ©ementritljren oon 0,30, unb
0,15 SKtr. Sichtweite, nebft ben nötigen ©ittlauffi^ät^tcn. Dieg«
bezügliche $reigofferten finb big fpätefteng ben 5. Quli .an
SBeihhaupt, ©trahenreferent, einzureichen, wo auch über bie Se»

bingungen Slugfunft erteilt Wirb.

fEßaffernevfopgung SRheinert.
1. ©rfteüen eineg fReferüoirg in Seton mit 400 m.3 gntjalt.
2. Siefern unb Segen beg gefamten Seitunggne|eg famt 3ulei»

tung zu ben Quellen tnfl. ©rabarbeit auf eine ©efamtlänge
oon 6600 Slleter.

©ufjeiferne SKuffenröhren :

Kaliber 180 mm 150 mm 120 mm 100 mm 75 mm
SHeterl 6ÖÖ 415 1292 1972 120

©atoanifierte Söhren:
Kaliber: 2V</ 2" U/s" 1" »/<"

Slleter: 235 428 683 912 750
3. Siefern unb Serfepen oon 26 ©ä)ieberhahnen unb 36 Ober«

flurhpbranten mit Setonfchacht.
Offerten finb fcbriftüch unb oerfchloffen mit ber Sluffchrift

„©ingabe für bie SBafferoerforgung" oerfehen big fpätefteng ben
13. guli 1896 bem ©emeinberat Dtijeinec! einzureichen, ffäläne unb
Sauoorfdhriften tonnen auf ber ©emeinberatgfanzlei Slh^ued ein«
gefehen werben.

Sien ©enteinherat tum 3ujtoil (©t. ©allen) eröffnet freie
Konturrenz für bie Slugführung ber 1. Slbteilung ber IBerbauung
Sie«; oberen partie beé ®orfbacßed. Soranfcblag oon runb
gr. 12,000, Släne, Sauoorfchriften unb Soraugmape liegen beim
©emeinbamt in 3ujwil auf. ©ingaben finb Oerfchloffen mit ber
Sluffchrift „Dorfbadjöerbauung" Big 11. Suli abenbg einzureichen.

©djaHjattSbau Obfelben (8r<h fRohbau für ein fßrintar»
fdjulljanbi mit Dier größeren Sehrzimmern, ©ingabeformutare mit
Sllaffbefchreibung finb zu beziehen beim f^räfibenten ber Sautom»
miffton, §rn. a. ©mbfehr. 3. 3. ©chneebeli in Dbfelben, wofelbft
auch bie $läne' unb bie atlg. fpeziellen Sauoorfdhriften eingefehen
werben tonnen. Slugtunft über Saufragen erteilt auch ber bau»
leitenbe Slrdjitett, §err 3"h' SJtepger tn 8ürich V. Uebernahmg»
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Aui Frage- Ä46. In Rußihiiren nach neuen Modellen halten
großen Vorrat Brin er u. Cie., Winterthur.

Aus Frage 846. Rußthüren neuerer Konstruktion liefert
billigst die Eisengießerei und Maschinenfabrik A. Oehler u. Cie.^in
Aarau.

Auf Frage 846. Ritter u. Glatz Ankerstraße 16, Zürich III;
Albert Rutschmann, Uhrmacher in Rüti (Zch.) n.

Auf Frage 856. Um sagen zu können, welches die vorteil-
haftesten Drehbänke sind, muß der Zweck, wofür solche gebraucht
werden, bekannt sein. Eine reichhaltige Auswahl hierin finden Sie
bei der Firma A. Genner in Richtersweil, die Ihnen auf Wunsch
gerne mit Offerten dienen wird.

Auf Frage 856 Drehbänke vorzüglicher Qualität liefert I.
Schwarzenbach, Maschinen- und Werkzeuggeschäft, Gens. Geben
Sie mir den Zweck der Verwendung kund und ich werde Ihnen
billigste Offerte und Zeichnung unterbreiten.

Auf Frage 856. Wenden Sie sich an die Firma Heinrich
Blank, Gießerei und Maschinenfabrik, lister.

Auf Frage 856. Die Firma Liebrecht u. Cohrs, Zürich I,
Hornergasse 13, hält Drehbänke bester Konstruktion auf Lager und
steht mit billigsten Preisen gerne zu Diensten.

Auf Frag: 856. Wenden Sie sich an die Firma Willy Custer
in Zürich I.

SubmMons-Anzeiger.
Maurer-, Steinhauer-, Zimmermanns-, Schreiner-,

Glaser-, Spengler-, Schmiede-, Schlosser-, Dachdecker- und
Malerarbeiten, sowie die Lieferung von Eisenbalke« und Gnst-
waren für ein neues Schnlhans Horgen-Berg (Kostenvoran-
schlag ca Fr. öl),Oliv). Die Offerten sind verschlossen und mit der
Ausschrift „Schulhans Horgenberg" versehen bis 18. Juli an Hrn.
Schulgutsverwalter I Frick im Sihlwald einzureichen, woselbst auch
Pläne und Bauvorschriften eingesehen und bezügliche Eingabefor-
mulare bezogen werden können.

Für meine» Neubau in Kemptthal eröffne ich- über die
Erd-, Maurer- und Zimmerarbeiten freie Konkurrenz. Boraus-
maß und Akkordbedingungen liegen bei mir zur Einsicht auf und
müssen die Uebernahmsofferten bis spätestens Samstag den 11. Juli
eingereicht werden an Rud. Bünzli in Luckhausen.

Schnlhausban Wülflingen. Erd-, Maurer-, Zimmer- und
Steinhauerarbeiten (Grann, Rorschacher- und Kunststein), sowie das
Liefern des Eisengebälkes. Die Pläne, Borausmaße und Beding-
ungen liegen auf. der Gemeinderatskanzlei zur Einsicht aus. Ueber-
nahmsofferten find bis zum 11. Juli verschlossen und mit der Auf-
tchrift „Schulhausbau Wülflingen" an den Präsidenten der Bau-
kommission, Herrn H. Wespi, einzureichen.

Kirche Mönchaltorf. Anläßlich der Erstellung einer neuen
Turmuhr soll der Kirchturm einer (Renovation unterzogen werden,
wobei es ziemlich umfangreiche Maurer- und Malerarbeiten
(Vergoldung des Zifferblattes w auszuführen gibt. Zu jeder
Auskunft ist Herr Kirchengutsverwalter Suremann recht gerne bereit,
welchem auch bis zum 8. Juli Offerten einzureichen sind.

I. » sonn«»»« «I«! (?ridourZ) msb su
soumission 1s s travaux oi-apràs: 1» Oa rsooustruotiou cku

xlakouà ào la salis ck'sools. 2" I-a oonstruotion às nouvsaux
au nombrs cks 16. ?rsnckrs sounuissunos

ckss plaus st oabisrs ckss vbarZss auprss cku Zck. ll. lìouíllsr.
xrssiàsnt às là commission soolairs, jusg'au 5 juillst. I-ss
souluissious avso 1a susoriptiou, plakouck às la salis st bauos
ck'sools cks Lommsntisr, ssrout ckèpossss à la msms aàrssss
gusgu'à 6 b. àu soir ls 16 suillst.

Der Gemeinderat von Brugg eröffnet Konkurrenz über
die Erstellung der Kanalisation in der Zürcher-, Aarauer- und
Fröhlichackerstraße nebst Nebenstraßen. Pläne und Baubeschrieb
liegen beim Bauamt zur Emsicht auf. Angebote sind Dienstag
den 14. Juli verschlossen und mit der Aufschrift „Kanalisation" ver-
sehen an die Gemeindekanzlei einzusenden.

Erstellung einer Centralheizung zum Schulgebäude samt
Turnhalle an der Klingenstraße, Kreis III, Zürich. Die bezügl.
Pläne und Uebernahmsbedingungen können im Hochbauamt I
(Stadthaus Kreis I) bezogen werden. Uebernahmsofferten sind ver-
schloffen und mit der Aufschrift „Schulhaus an der Klingenstraße"
versehen bis spätestens den 25. Juli, abends 6 Uhr, an den Bor-
stand des Bauwesens, Abteilung I, einzusenden.

Der Gemeinderat von Wartn« (St. Gallen) eröffnet freie
Konkurrenz für die Ausführung eines Teiles der Trübbachver-
bannug im obern Teil am Hauptbuch, nämlich:

1. Sperren Nr. 2ö und 26 mit Schutzmauer — Voranschlag rund
Fr. 4566 z

2. Sperre Nr. 28 mit Schutzmauer — Voranschlag rund Fr. 4666 ;
3. Sperren Nr. 46 bis Nr. 52 mit anschließendem Uferschutz —

Voranschlag rund Fr. 26,666.
Die benannten Objekte sind cirka 1266 bis 1466 Meter über

Meer gelegen. Pläne und Bauvorschriften können eingesehen werden
beim Gemeindeamt Wartau in Fontnas. Die Offerten sind ver-
schloffen und mit der Ausschrift „Trübbachverbauung" versehen bis
spätestens den 16. Juli beim Gemeindeamt Wartau einzugeben.

Die Erd-, Manrer- und Steinhanerarbeite«, sowie die
Lieferung der IWalzeisen und der eisernen Feustergitter zum
neuen Bezirksgefängnis in Bern. Devise sn dlano können auf
dem Kantonsbauamt erhoben werden, woselbst auch die Pläne und
das Bediygnishest zur Einsicht aufliegen. Bewerber haben die
Devise mit den Einheitspreisen und der Ausschrift „Angebot für
Bezirksgefängnis" versehen bis und mit dem 12. Juli nächsthin der
Direktion der öffentlichen Bauten des Kantons Bern in Bern Post-
frei und verschlossen einzusenden.

à Ausführung der Mldhauerarbeite« am Dachgesimse
und àn den Pilafterkapitäle» des Postgebündes in Zürich.
Die Modelle können bei Herrn Architekt Schmid-Kerez in Zürich
eingesehen werden, welcher auch die nötige Auskunft erteilen wird.
Angebote find bis am 4. Juli verschlossen uNd mit der Aufschrift
„PostgebäudeZürich,Bildhauerarbeit" derDirektion der eidg. Bauten
in Bern einzureichen.

Nàe Friedhosanlage in BeltheiM bei Winterthur.
1. Steinhauerarbeiten,

n) 66 in Sockel von St. Margrether-Steinen, 66 X 27 orn, Niit
aufgezogenen Schlägen, gestockt und oben gewölbt,

b) 4 Stück Säulen (gleiches Material) mit Kapitäl und Sockel.
8. Maurer- uNd Cementarbeite«.

a) 66 na Fundament, 66x56 sin, aus Beton.
b) Versetzen von Sockel und Säulen,
o) 66 na Stützmauer aus Beton, 1:6.

3. Schlosserarbeite«,
à) 66 ru Eisengeländer mit gußeisernen Pfosten 1

b) Doppelthüren zum Portal fertig montiert
o) Ca. 146 iu einfaches, schmiedeisernes Geländer ^

Preisofferten sind bis den 4. Juli 1896 verschlossen an Herrn
Rob. Bretscher, Friedhofvorsteher, woselbst die näheren Borschriften
eingesehen werden können, einzureichen, und zwar: Steinhauer-
arbeiten per lf. na, Säulen per Stück, Maurer- und Cementarbeiten
per vas, Schlofferarbeiten per. lf. m, Portal zum fixen Preise oder
per Gewicht.

Trinkwasserversorgung Unter-Ohringe« (Zrch.) Liefern
und Legen von ca. 750 Merer gußeisernen Muffenröhren à 126,
75-und 56 runa Lichtweite. Die Erstellung eines Reservoirs von
1866 Liter Inhalt. Die hiezu nötigen Formstücke, Schieber, Hahnen
zc. Die erforderlichen Grabarbeiten. Pläne und Bauvorschriften
können bei Herrn Präsident Heinrich Ackeret eingesehen werden.
Uebernahmsofferten sind mit der Ausschrift „Wasserversorgung" ge-
samthaft oder einzeln bis zum 4. Juli schriftlich u.nd verschlossen
an obigen einzureichen.

Die Gemeinde Nennkirch (Schaffhausen) vergibt das Liefern
und Legen von ca. 166 lsd. Mtr. Cementröhren von 6,36 und
6,IS Mtr. Lichtweite, nebst den nötigen Einkaufschächten Dies-
bezügliche Preisofferten sind bis spätestens den 5. Juli mn I.
Weißhaupt, Straßenreferent, einzureichen, wo auch über die Be-
dingungen Auskunft erteilt wird.

Wasserversorgung Rheineck.
1. Erstellen eines Reservoirs in Beton mit 466 ins Inhalt.
2. Liefern und Legen des gesamten Leitungsnetzes saMl Zulei-

tung zu den Quellen inkl. Grabarbeit auf eine Gesamtlänge
von 6666 Meter.

Gußeiserne Muffenröhren:
Kaliber 186 rnua 156 min 126 mm 166 mm 75 mm
Metem M" 4Ï5 1292 1972 120

Galvanisierte Röhren:
Kaliber: 2-/z" 2" U/z" 1" s/i"
Meter: 235 428 633 912 750

8. Liefern und Versetzen von 26 Schieberhahnen und 36 Ober-
flurhydranten mit Betonschacht.

Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrist
„Eingabe für die Wasserversorgung" versehen bis spätestens den
13. Juli 1896 dem Gemeinderat Rheineck einzureichen. Pläne und
Bauvorschriften können auf der Gemeinderatskanzlei Rheineck ein-
gesehen werden.

Der Gemeinderat von Znzwil (St. Gallen) eröffnet freie
Konkurrenz für die Ausführung der 1. Abteilung der Verbauung
der obere« Partie des Dorfbaches. Voranschlag von rund
Fr. 12,000. Pläne, Bauvorschristen und Vorausmaße liegen beim
Gemeindamt in Zuzwil auf. Eingaben sind verschlossen mit der
Aufschrift „Dorsbachverbauung" bis 11. Juli abends einzureichen.

Schnlhansba« Obfelde« (Zrch Rohban für ein Primär-
schnlhans mit vier größeren Lehrztmmern. Eingabeformulare mit
Maßbeschreibung sind zu beziehen beim Präsidenten der Baukom-
Mission, Hrn. a. Gmdschr. I. I. Schneebeli in Obfelden, woselbst
auch die Pläne und die allg. speziellen Bauvorschristen eingesehen
werden können. Auskunft über Baufragen erteilt auch der bau-
leitende Architekt, Herr Joh. Metzger in Zürich V. Uebernahms»
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Offerten finb üeifcbjloffen big fpätefieng ben 11. Suli ber ©cßutßaug»
baufommiffion einzureichen.

©nu einet gemölbten fieinetnen SBrücfe non 7,5 SfReter

Slabtug über b en Sirettgraben zu ©t. Seatenberg. ®ag Sßrojeft
mit Sebingnigßeft liegt auf bem Sureau beg 3ngenieur§ beg 1.

Sejirf§, £>. Sïebi, auf. Angebote finb big zum 5. igult näbfißtu
Berfbloffen, pofifrei unb mit ber Stuffcbrift „Sirengrabenbrücie"
bei ber Saubireïtion bcS Santong Sern einzureiben.

©trafjenlmB. ®er ©emeinberat Oetroeil am güribfee eröffnet
über bentSau bejro. Korreftion ber ©trafje Born Stnbifb (©emeinbg»
grenze ©rüningen) big ®örfli«0etwetl, alg folbe II. Klaffe, in
einer ©eiamtlänge üon 1712 ÏReter, Konfurrenz. fßlihte unb Sau»
Borfbriften liegen auf ber ©emeinbratgfanzlei zur ©infibt auf,
tuofelbft aub aße wünfbbare Slugîunft erteilt wirb. ®ie lieber»
naßmgofferten finb fbriftlib unb üerfc^Ioffert mit ber Sluffbrift
„©traffenbau" big ben 8. Quli ber ©emeinbratgfanzlei einzureiben.

3«ttt fWcttban ïicê Sdjnlljaitfcê in 93iitfd)toü (®oggenburg)
Werben nabfolgenbe Arbeiten zur Konhtrrenz auggefbrieben : 1. ®ie
©bremerarbeiten, 2. bie ©laferarbeiten-, 3. bie Sarfettböben, 4. bie
®errazzoböben. ®ie Sßlüne, bie allgemeinen unb fließen Sau«
Borfbriften liegen bet §errn ©bulrat ©tiflßarb zum Saßnßof in
®ietfmt zur ©infibt auf, wofelbft aub bie Slngebotgformulare
gratig bezogen werben tonnen. ®ie Singebote ftnb fbriftlib unb
Berfbloffen big fpätefteng ben 13. jguli bem päfibenten beg ©bul«
rateg, §errn fßfarret Keßenberger in Sütfbwtl, einzureichen.

2>lc ©intooljncrgcmcinbe Senzigsu (Sem) läfjt bie ©r»
fteßung eineg Scidjenhiagicné zur Konfurrenz augfbreiben. Se»
Werber belieben ißre baberigen Sebinaungen big 15. 3uli 1896 bei
^>m. gri| SIffoIter, ©emetnberatgprafibent in Seligen, befannt zu
geben.

3>ie drb», bautet» unb ©teinfiMternrbetten fût ba§
neue fpoftgeböubc in Öaufamte. Pane, Sebtngungen unb Sin«

gebotformulare finb im Sureau ber ©erren goft, Sezencenet unb
©irarbet, Slrbiteften in Saufanne, zur ©infibt aufgelegt, lieber«
naßmgofferten ftnb ber ®ireftion ber eibg. Sauten in Sern oer»

fbioffen unter ber Sluffbrift „Stngebot für pftgebüube Saufanne"
big unb mit bem 15. Suli näbftßin franfo einzufenben.

SSnffetbetfotgnng bet ©tobt giititÇ. Slugfübrung ber
©rb» unb SJÎaurerarbeiten für ©rfteßung eineg neuen obéra §ob»
brudreferßoirg im ©ufenberg, .gürib V, hon 420 gnßalt.
Päne unb SauBorfbriften fönnen auf bem Sureau beg ^ngenieurg
ber SSafferBerforgung, §. pter, eingefeßen werben, wofelbft, je.be

gewünfbte Slugfunft erteilt wirb. ®te ©ingaben finb big 7. guli
an ben Sorftanb beg Sauwefeng II ber ©tabt ßürib ntit ber Sluf»
fbrift „Saueingabe obereg §obbrucfrefernotr" Berfbloffen einzu»
reiben.

SRatwet:», (Sentent ©tfjJoffcr« unit SWoIerotöeiten für
fftenoBation ber Kirbe unb griebßofmauer in ®ßalßeim (ßürib).
Soraugmafje unb Sebingungen liegen bei §rn. Sagler, Kirben»
gutlBermalter, zur ©infibt offen, ©ingaben finb Berfbloffen mit
Sluffbrift „©ingabe griebßofmauer unb Kirbe" btg fpätefteng ben
4. Suit, abenbg, an bie Kirbeugutgnerwaltung einzufenben.

5>ie ©entetnbe SeafaSiingen (ebaffßaufen) ßat folgenbe
ßieuanfbaffungen für bie geuerweßr zu Bergeben:

1) 1 ijtjbrontemungen mit ©d)la»cf)l)itfpel.
2) 2 ®oltl>elftnnbroI)rc.
3) 4 SScn&rofjte, etngebunben, mit ben nötigen Kalibern.
4) ®ie erforberiiben ©djlaudjfdjloffc unb fRebuftionen.
®ag Siefern oon ca. 200 big 250 SJietern .S>anffd)lötttf)en.

fßefleftierenbe für bag Siefern einzelner ober fämtticßer ©egen«
ftänbe woßen ißre ©ingaben mit geießnungen unb peigangaben
big zum 5. Suit 1896 an §errn Qoß. §aufer, geuerweßrreferent,
einfenben. ©tngeber für ©blaubüeferung ßaben SRufter einzufenben.

9Iuêftt^t:ttttg bon SKaurcrorbettcn ber Umbaute im alten
©eminargebäube in Kügnacßt, Borbeßältlib ber bezügl. Krebttbe»
wißigung burb ben ß. Kantongrat. Stäßereg fteße ^ürßer SImtg«
blatt Bdiu 19. ur.b 23. 3uni 1896

JÇûtt ©eometer. ®te ©inwoßnergemeinbe Sltigborf (Safel»
lanb) ßat befeßloffen, ißren ©emeinbebann neu Bermeffen zu laffen.
Sierauf refleftiereube patentierte ©eometer finb etngelaben, afifäßige
llebernaßmgangebote big ben 10. Quli 1896 an ben ©emeinbe«
präfibenten, Q. ©ßfin, abzugeben, aßmo aueß etn aufgefteflter Slormal»
Bertrag eir.zufeßen unb aüfäßig weitere wünfeßbare Slugtunft er»
teilt wirb.

6wtge«.
gttgenteur=©tellc für bie ©oraergrat»Saßr,=©efeßfbaft. ®er

Serroaltunggrat ber @ornergrat»Saßn'@efeüf(ßaft fuißt für bie Se»
auffießtigung beg Saueg ber eleftrtfcßen Saßnrabbaßn Bon Ifermatt
auf ben ©ornergrat einen tüdßtigen, im Sau Bon Sergbaßnen er»

faßreneu Kontroß=3>ngenieur. ©ofortiger ©iniritt erwünftßt. Sin»
melbungen mit Slngaben über btgßerige Sßrapig, ©eßaltganfprübe
unb Dîefe'renzeu ftnb big fpätefteng zum 10. 3fuli einzureiben an
©, Slrbenz«8oßifofer, ©nglifcß»Siertelftrafee 43, 3üricß V.

Muster sofort

OETTMER & Co., ZÜRICH

Treue Stoffe ä* Herretikleiderstoffen

eue Muster Zusendg! Damen- und Kinder-
Confection &Blousen

Compl. Stoff zu eleg. Herren-Chevlot-Anzug Fr. 10.20.

Armaturenfabrik Zürich, GessneralSee 34.

Spezialität: Englische Closets und Wasserleitungs-Gegenstände in Porzellan und emailliertem Guss.
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offerier: sind verschlossen bis spätestens den 11. Juli der Schulhaus-
baukommission einzureichen.

Bau einer gewölbten steinerne« Brücke von 7,5 Meter
Radius über d en Birengraben zu St. Beatenberg. Das Projekt
mit Bedingnisheft liegt aus dem Bureau des Ingenieurs des 1.

Bezirks, H. Aebi, auf. Angebote sind bis zum S. Juli nächsthin
verschlossen, postfrei und mit der Ausschrift „Birengrabenbrücke"
bei der Baudirektion dks Kantons Bern einzureichen.

Straßenbau. Der Gemeinderat Oetweil am Zürichsee eröffnet
über derftBau bezw. Korrektion der Straße vom Lindisch (Gemeinds-
grenze Grüningen) bis Dörfli-Oeiweil, als solche II. Klasse, in
einer Gesamtlänge von 1712 Meter, Konkurrenz. Pläne und Bau-
Vorschriften liegen auf der Gemeindratskanzlei zur Einsicht auf,
woselbst auch alle wünschbare Auskunft erteilt wird. Die Ueber-
nahmsofferten sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrist
„Straßenbau" bis den 8. Juli der Gemeindratskanzlei einzureichen.

Znm Neuban des Schnlhanses in Bütfehwil (Toggenburg)
werden nachfolgende Arbeiten zur Konkurrenz ausgeschrieben: 1. Die
Schreinerarbeiten, 2. die Glaserarbeiten, 3. die Parkettböden, 4. die
Terrazzoböden. Die Pläne, die allgemeinen und speziellen Bau-
Vorschriften liegen bei Herrn Schulrat Stillhard zum Bahnhof in
Dietfurt zur Einsicht auf, woselbst auch die Angebotsformulare
gratis bezogen werden können. Die Angebote sind schriftlich und
verschlossen bis spätestens den 13. Juli dem Präsidenten des Schul-
rates, Herrn Pfarrer Kellenberger in Bütschwil, einzureichen.

Die Einwohnergemeinde Lenzigsn (Bern) läßt die Er-
stellung eines Leichenwagens zur Konkurrenz ausschreiben. Be-
Werber belieben ihre daherigen Bedingungen bis Ib. Juli 1896 bei
Hrn. Fritz Affolter, Gemeinderatspräsident in Leuzigen, bekannt zu
geben.

Die Erd-, Maurer- und Steinhanerarbeiten für das
neue Postgevände in Lausanne. Pläne, Bedingungen und An-
gebotformulare sind im Bureau der Herren Jost, Bezencenet und
Girardet, Architekten in Lausanne, zur Einsicht aufgelegt. Ueber-
nahmsofferten sind der Direktion der eidg. Bauten in Bern ver-
schloffen unter der Aufschrift „Angebot für Postgebäude Lausanne"
bis und mit dem IS. Juli nächsthin franko einzusenden.

Wasserversorgung der Stadt Zürich. Ausführung der
Erd- und Maurerarbeiten für Erstellung eines neuen obern Hoch-
druckreservoirs im Susenberg, Zürich V, von 429 ins Inhalt.
Pläne und Bauvorschriften können auf dem Bureau des Ingenieurs
der Wasserversorgung, H.Peter, eingesehen werden, woselbst, jede
gewünschte Auskunft erteilt wird. Die Eingaben sind bis 7. Juli
an den Vorstand des Bauwesens II der Stadt Zürich mit der Auf-
schrift „Baueingäbe oberes Hochdruckreservoir" verschlossen einzu-
reichen.

Maurer-, Cement-, Schlosser- und Malerarbeite« für
Renovation der Kirche und Friedhosmauer in Thalheim (Zürich).
Borausmaße und Bedingungen liegen bei Hrn. Basler, Kirchen-
gutsverwalter, zur Einsicht offen. Eingaben sind verschlossen mit
Aufschrift „Eingabe Friedhofmauer und Kirche" bis spätestens den
4. Juli, abends, an die Kirchengutsverwaltung einzusenden.

Die Gemeinde Trasadingen (schaffhausen) hat folgende
Neuanschaffungen für die Feuerwehr zu vergeben:

1) 1 Hydrantenwagen mit Schlanchhaspel.
2) 2 Hoppelftandrohre.
3) 4 Wendrohre» eingebunden, mit den nötigen Kalibern.
4) Die erforderlichen Schlauchschlosse und Reduktionen.
Das Liefern von ca. 299 bis 2S9 Metern Haufschläuchen.

Reflektierende für das Liefern einzelner oder sämtlicher Gegen-
stände wollen ihre Eingaben mit Zeichnungen und Preisangaben
bis zum S. Juli 1896 an Herrn Joh. Hauser, Feuerwehrreferent,
einsenden. Eingeber für Schlauchlieferung haben Muster einzusenden.

Ausführung von Maurerarbeiten der Umbaute im alten
Seminargebäude in Küsnacht, vorbehältlich der bezögt. Kreditbe-
willigung durch den h. Kantonsrat. Näheres siehe Zürcher Amts-
blatt vom 19. und 23. Juni 1896

Für Geometer. Die Einwohnergemeinde Atisdorf (Basel-
landi hat beschlossen, ihren Gemeindebann neu vermessen zu lassen.
Hierauf reslektiereude patentierte Geometer sind eingeladen, allfällige
Uebernahmsangebote bis den 19. Juli 1896 an den Gemeinde-
Präsidenten, I. Gysin, abzugeben, allwo auch ein aufgestellter Normal-
vertrag einzusehen und allfällig weitere wünschbare Auskunft er-
teilt wird.

StellenKusschreibungen.
Ingenieur-Stelle für die Gornergrat-Bahr,-Gesellschaft. Der

Verwaltungsrat der Gornergrat-Bahn-Gesellschaft sucht für die Be-
aussichtigung des Baues der elektrischen Zahnradbahn von Zermatt
auf den Gornergrat einen tüchtigen, im Bau von Bergbahnen er-
fahrenen Kontroll-Jngenieur. Sofortiger Eintritt erwünscht. An-
Meldungen mit Angaben über bisherige Praxis, Gehaltsansprüche
und Referenzen sind bis spätestens zum 19. Juli einzureichen an
C. Arbenz-Zollikofer, Englisch-Viertelstraßs 43, Zürich V.
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